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

 von 11 bis 21 Uhr

Samstag

29.11.2025



Zwiefalter

Liebevoll handgefertigte Waren in stimmungsvoller  
    Atmosphäre vor dem Münster und auf dem Marktplatz
Französische und regionale Köstlichkeiten
14 Uhr Eröffnung des Marktes durch Fr. Bürgermeisterin 
    Hepp und Pfr. Schänzle mit der Jugendmusikkapelle  
    Zwiefalten
14.30 Uhr Grundschulchor der Münsterschule Zwiefalten
15.15 Uhr Orgelmusik und Adventssingen  
    im Münster
15.45 Uhr Stadtkapelle Hayingen
17.00 Uhr Der Nikolaus beschenkt die  
    Kinder vor dem Münster
17.30 Uhr Engelschor des Kreisgymnasium  
    Riedlingen
18 Uhr Musikalische Abendstunde im Advent  
    ökumenische Besinnung im Kapitelsaal

mit K I N D E R -KARUSSELL
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Gemeinde Zwiefalten

www.zwiefalten.de

www.zwiefalten.de

Sie möchten Kinder und Jugendliche in ihrer persönlichen und 
sozialen Entwicklung begleiten und dabei aktiv zu einem positiven 
Schulklima beitragen? Als Schulsozialarbeiter/Schulsozialarbeiterin  
an der Münsterschule Zwiefalten (Grund- und Realschule) sind Sie  
für die Betreuung und Unterstützung unserer Schülerinnen und  
Schüler sowie an den Grundschulen Hayingen und Pfronstetten  
verantwortlich. Sie arbeiten eng mit Lehrkräften, Eltern und Schul- 
personal zusammen, um sicherzustellen, dass die Bedürfnisse der 
Kinder bestmöglich erfüllt werden.

  Schulsozialarbeiter/Schulsozialarbeiterin
                             in Teilzeit 64,1 % (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
● Beratung und Begleitung von Schülerinnen und Schülern in  
   schulischen und persönlichen Angelegenheiten
● Förderung der sozialen und emotionalen Entwicklung der Kinder
● Präventionsarbeit zu Themen wie Mobbing, Konfliktbewältigung 
   und Gewaltprävention
● Zusammenarbeit mit Lehrkräften, Eltern und außerschulischen 
   Partnern
● Mitwirkung an schulischen Projekten und Freizeitangeboten
● Unterstützung bei der Integration von Kindern mit besonderen  
   Bedürfnissen
Ihr Profil:
● Abgeschlossenes Studium in Sozialer Arbeit, Sozialpädagogik  
   oder vergleichbare Qualifikation
● Erfahrung in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen
● Einfühlungsvermögen, Kommunikationsstärke und Konfliktfähigkeit
● Selbständige Arbeitsweise und Teamfähigkeit
● Kenntnisse in Jugendhilfe, Sozialgesetzgebung und schulischen 
   Strukturen sind von Vorteil
Wir bieten Ihnen:
● Unbefristetes Arbeitsverhältnis
● Tarifgerechte Vergütung nach TVöD-VKA/TVöD-SuE
● Eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit
● Ein engagiertes und unterstützendes Team
● Flexible Arbeitszeiten im Teilzeitumfang
● Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
● Einsatz an drei Schulen mit vielfältigen Erfahrungen

Gestalten Sie gemeinsam mit uns die Zukunft unserer 
Schülerinnen und Schüler – wir freuen uns auf Sie!

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bis spätestens  
15. Dezember 2025 bevorzugt per E-Mail in einer PDF-Datei an  
personal@zwiefalten.de. 
Für Rückfragen steht Ihnen Bürgermeisterin Alexandra Hepp  
(07373) 205-10; eMail alexandra.hepp@zwiefalten.de oder der  
Schulleiter der Münsterschule Manuel Kiner, (07373) 591;  
eMail: m.kiner@muensterschule-zwiefalten.de gerne zur Verfügung.

Gemeindeverwaltung Zwiefalten, Marktplatz 3, 88529 Zwiefalten
www.zwiefalten.de

Die Gemeinde Zwiefalten (ca. 2.350 Einwohner) liegt am südlichen 
Rand der Schwäbischen Alb inmitten reizvoller Naturlandschaften.  
Als innovativer und lebenswerter Ort mit guter Infrastruktur, vielfälti- 
gen Freizeitmöglichkeiten und einem aktiven Gemeinwesen bietet 
Zwiefalten ideale Voraussetzungen zum Leben und Arbeiten.
Suchen Sie nach einer neuen beruflichen Herausforderung und  
einem interessanten und vielseitigen Arbeitsplatz? Dann freuen wir  
uns auf Ihre Bewerbung als 

Technische Leitung (m/w/d)

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
● Verantwortliche technische Leitung der Bereiche Bauhof,  
   Kläranlage, Wasserversorgung und Hausmeisterdienste, inklusive  
   Koordination von Straßenreinigung und Winterdiensteinsätzen  
   sowie fachlich-technische Steuerung des operativen Betriebs.
● Pflege, Wartung, Instandhaltung und Unterhaltung von kom- 
   munalen Liegenschaften (z. B. Grünflächen, Spielplätze) und  
   Sicherstellung des technischen Betriebs von Einrichtungen und  
   Anlagen (z. B. Wasserversorgung, Abwasseranlagen). 
● Betreuung aller bautechnischen Angelegenheiten und Koordini- 
   rung von Baumaßnahmen, Wahrnehmung der Bauherrenfunktion.
● Koordinierung der verwaltungstechnischen Abläufe (z. B.  
  Vergabewesen, Kosten- und Nachtragsmanagement, Verkehrs- 
  sicherungsaufgaben).
Diese Aufzählung ist nicht abschließend. Die Gemeinde behält sich 
Änderungen oder die Übertragung weiterer Aufgaben vor.

Wir bieten Ihnen:
● Unbefristetes Beschäftigungsverhältnis in Vollzeit  
● Tarifgerechte Vergütung nach TVöD-VKA, bei Vorliegen der  
   persönlichen Voraussetzungen bis Entgeltgruppe 9 
● Leistungen des öffentlichen Dienstes (Jahressonderzahlung,  
   betriebliche Altersvorsorge – ZVK, leistungsorientierte Bezahlung 
● Eine interessante, selbständige, vielseitige und verantwortungs- 
   volle Führungsposition
● Flexible Arbeitszeiten und Fortbildungsmöglichkeiten 

Ihr Anforderungsprofil:
● Abgeschlossene Ausbildung als staatlich geprüfte/r Techniker/in  
   oder Meister (m/w/d) in einer Fachrichtung der Bautechnik (z. B. 
   Hochbau, Tiefbau) oder vergleichbare Qualifikation
● Idealerweise einschlägige Berufserfahrung in der Wahrnehmung 
   bautechnischer Angelegenheiten
● Organisations- und Verhandlungsgeschick, Verantwortungs- 
   bewusstsein
● Kenntnisse relevanter Softwarelösungen und MS-Office (Word,  
  Excel, Outlook)
● Führungsstärke, Team- und Kommunikationsfähigkeit, Problem- 
   lösungskompetenz
● Besitz der Fahrerlaubnis, mindestens Klasse B; C wünschenswert

Wir haben Ihr Interesse geweckt?  
Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bis spätestens  
23. November 2025 bevorzugt per E-Mail in einer PDF-Datei an  
personal@zwiefalten.de. 
Für Rückfragen steht Ihnen Bürgermeisterin Alexandra Hepp (07373) 
205-10; eMail alexandra.hepp@zwiefalten.de oder der stellv. Leiter 
Finanzen und Personal Dominic Sturz, (07373) 205–17; eMail:  
dominic.sturz@zwiefalten.de gerne zur Verfügung.

Gemeindeverwaltung Zwiefalten, Marktplatz 3, 88529 Zwiefalten

www.zwiefalten.de

www.zwiefalten.de
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Öffentliche Bekanntmachungen

Einladung zur gemeinsamen Sitzung – Veranstaltungs-
kalender 2026
Auch für das kommende Jahr 2026 wird die Gemeinde in Abstim­
mung mit den Vertretern der Vereine, Organisationen und Institu­
tionen wieder einen Veranstaltungskalender erstellen. Ein regel­
mäßiger Austausch zwischen den Vereinen, Organisationen, 
Institutionen und der Gemeinde ist uns dabei besonders wichtig.

Daher laden wir alle Vertreterinnen und Vertreter der Vereine, 
Organisationen und Institutionen herzlich zu einer gemein-
samen Sitzung ein:

Datum: 	 Dienstag, 25. November 2025
Uhrzeit: 	 19.00 Uhr
Ort: 		  Sitzungssaal des Rathauses

Tagesordnung:
1.	 Veranstaltungskalender 2026
2.	 Verschiedenes

Für Rückfragen und Anregungen zum Veranstaltungskalender 
2026 stehen Ihnen Frau Czanek und Frau Winter gerne zur Ver­
fügung. Sie erreichen sie telefonisch unter 07373 205 0 oder per 
E-Mail unter info@zwiefalten.de.

Wir freuen sich auf eine zahlreiche Teilnahme und einen kon­
struktiven Austausch.

Alexandra Hepp
Bürgermeisterin

Verkehrsregelung aufgrund des Zwiefalter Advents mit 
Sperrungen ab Donnerstag, 27. November 2025

Für die Aufbauarbeiten werden der Marktplatz und der Verbin­
dungsweg bis zum Pfarramt in der Beda-Sommerberger-Straße 
von Donnerstag, 27. November 2025 ab 16.00 Uhr bis Samstag,  
29. Dezember 2025 um 24.00 Uhr voll gesperrt. 

Am Samstag, den 29. November 2025 gelten in der Sägmühlstraße, 
der Mauerstraße, Teilen der Hauptstraße und der Dobeltalstraße 
auch Parkverbote, um die Sicherheit und die Leichtigkeit des 
Straßenverkehrs zu gewährleisten.
Ebenfalls am Samstag, den 29. November 2025 gilt in der Hofstraße 
und im Wiesental eine Einbahnregelung, damit es zu keinen Behin­
derungen für die Zufahrt zum Feuerwehrhaus kommt. Die uneinge-
schränkte Zufahrt zum Feuerwehrhaus in der Hofstraße ist unbe-
dingt zu gewährleisten, die dortigen Parkverbote sind zu beachten!

Die Anlieger, Anwohner und Marktbesucher werden um Verständ­
nis und Beachtung der geänderten Verkehrsführung gebeten.

Nachbarschaftshilfe Zwiefalten       � 0 73 73 / 3 17 08 96
Pflegestützpunkt südliche Alb � 0 73 87 / 98 41 46 - 2
Sozialstation St. Martin, Engstingen
Bereich Süd   � 0 73 88 / 9 93 57 - 22
Hospizgruppe HPZ		�   0 73 73 / 92 14 80
� Mobil: 01 74 / 9 03 01 93
Feuerwehr� 112 
Polizei Notruf� 110 
Polizeirevier Münsingen� 0 7381 / 93 64 - 0 
Polizeiposten Zwiefalten	�  0 73 73 / 9 21 23- 0
Gas-Störungsstelle� 0800 / 0 82 45 05

Apothekennotdienst� 08 00 / 00 22 8 33 (kostenlos)
� Mobil: 22 8 33*
� SMS: “apo“ an 22 8 33*
�  *69 ct/Min/SMS
Notdienstpläne im Internet�www.lak-bw.notdienst-portal.de

Notrufe, Bereitschaftsdienste
Giftnotruf-Zentrale� 07 61 / 1 92 40

Ärztlicher Notfalldienst 
Samstag, Sonn- und Feiertag und unter 
der Woche, außerhalb der Sprechzeiten� 116 117

Zahnärztlicher Notdienst� 07 61 / 120 120 00 
(www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst)

Krankenhaus Ehingen� 0 73 91 / 5 86 - 0 
Alb-Klinik Münsingen	�  0 73 81 / 1 81 - 0 

Landkreis Reutlingen – Beratungsstelle 
für Jugend- und Erziehungsfragen� 0 73 81 / 92 95 60
Diakonieverband Reutlingen / � 0 73 73 / 921 26 40
„Rat & Tat“ Zwiefalten� 01 52 / 53 45 77 64

Herausgeber: 
Gemeinde Zwiefalten · Marktplatz 3
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Verantwortlich:
Bürgermeisterin Alexandra Hepp o. V. i. A. 
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Grüngutannahme Hayingen
Egentalweg
samstags von 14 - 17 Uhr
Witterungsbedingte Änderungen sind möglich!

Standesamtliche Nachrichten

Standesamtliche Nachrichten September 2025

Geburten

Lio Vollmayer, geb. am 01.09.2025 in Ehingen (Donau)
Sohn von Lucia Vollmayer, geb. Haiß und Thimo Maximilian Voll­
mayer, Sonderbuch

Hala Ameer Nayif Jirdo, geb. am 15.09.2025 in Ehingen (Donau)
Tochter von Hiyam Khalid Malo und Ameer Nayif Qasim, Zwiefalten

Eheschließungen

Nico Duncan Russell Winter und Marina Burgmaier, Zwiefalten
am 13.09.2025 in Zwiefalten

Sterbefälle

Helmut Karl Albert Wiker, Zwiefalten
am 08.09.2025 in Blaubeuren

Josef Peter Kalle, Zwiefalten
am 18.09.2025 in Ehingen (Donau)

Roselinde Anneliese Alt, geb. Stäbler, Zwiefalten
am 20.09.2025 in Biberach an der Riß

Marie Brandl, geb. Gross, Zwiefalten
am 22.09.2025 in Ehingen (Donau)

GEMEINDE ZWIEFALTEN
Wasserwerk

ABSCHLAGSZAHLUNG Wasser-/ Abwassergebühren zum 
01. Dezember 2025
Die 4. Abschlagszahlung für die Wasser- und Abwassergebühren ist 
am 01.12.2025 zur Zahlung fällig.

Wir bitten Sie, die Höhe der Abschlagszahlung aus dem letzten 
Bescheid über die Wasser-und Abwassergebühren vom 03.02.2025 
zu entnehmen. Falls nach dem 03.02.2025 noch eine Änderung vor­
genommen wurde, so ist die Höhe der zum 01.12.2025 fälligen 
Abschlagszahlung aus dem neuesten Bescheid ersichtlich.

Bitte halten Sie den Zahlungstermin ein, damit unnötige Mahnge­
bühren und Säumniszuschläge vermieden werden.

Noch einfacher ist es für Sie, wenn Sie der Gemeinde eine Abbu­
chungsermächtigung erteilen. Dann wird der Gebührenbetrag zum 
Fälligkeitstermin von Ihrem angegebenen Bankkonto abgebucht. 
Wenn sich Ihre Kontonummer geändert hat, teilen Sie uns das 
bitte umgehend mit. Der Betrag wird nur lastgeschrieben, wenn 
das Konto die erforderliche Deckung aufweist. Sie helfen damit 
auch uns, denn die Abbuchung erspart uns eine zusätzliche Zah­
lungserfassung und Fehlbuchungen sind ausgeschlossen. Wenn 
Sie den Betrag überweisen, bitten wir Sie unbedingt das Kassen­
zeichen anzugeben.

Abfall

Bio- und Restmülltonne
Abholung am Montag, 24.11.2025 ab 6.00 Uhr.

Grüngutannahme Zwiefalten
äußerer Parkplatz Dobeltal
samstags von 11 - 12 Uhr

Telefon-Nummer E-Mail
Zentrale 07373/205-0 info@zwiefalten.de

Fax: 205-55
Bürgermeisterin Hepp 07373/205-10 alexandra.hepp@zwiefalten.de
Frau Winter (Zentrale, Vorzimmer BMin) 07373/205-0 susanne.winter@zwiefalten.de
Frau Czanek (Zentrale, Vorzimmer BMin) 07373/205-0 manuela.czanek@zwiefalten.de
Frau Baumgartner (Leiterin Hauptamt, Bauen, Friedhof) 07373/205-12 susanne.baumgartner@zwiefalten.de
Frau Huber (Bürgerbüro) 07373/205-11 sarah.huber@zwiefalten.de
Frau Leipert (Rente, Bürgerbüro, Tourismus) 07373/205-20 silvia.leipert@zwiefalten.de
Frau Geiselhart (Tourismus, Bürgerbüro) 07373/205-18 sabrina.geiselhart@zwiefalten.de
Herr Sturz (Stellvertretender Leiter Finanzwesen) 07373/205-17 dominic.sturz@zwiefalten.de
Frau Herter (Standesamt, Steueramt) 07373/205-14 annette.herter@zwiefalten.de
Frau Sauter (Gemeindekasse) 07373/205-16 petra.sauter@zwiefalten.de

	 Sprechzeiten: 	 Montag – Freitag	 08.00 – 12.00 Uhr
			   Dienstag		  14.00 – 16.00 Uhr
			   Donnerstag	 14.00 – 18.00 Uhr

Telefonnummern der Gemeindeverwaltung
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Gesunde Gemeinde Zwiefalten
Kommunale Gesundheitskonferenz
Landkreis Reutlingen

Begegnungsnachmittag 

Der Arbeitskreis Gesunde Gemeinde Zwiefalten bietet einen regel­
mäßigen Begegnungsnachmittag im Gymnastikraum der Rental­
halle an.
Am 3. Donnerstag des Monats gibt es dort für jung und alt die Mög­
lichkeit, sich bei Getränken, Kaffee und Kuchen zwanglos mit 
anderen zu treffen und ins Gespräch zu kommen. 
Unter dem Motto "Ich kann etwas, ich zeig dir das" gibt es oft ein 
besonderes Angebot, in der Vergangenheit z.B. Augenyoga, Spiele, 
Musik oder auch Tischtennis im Rahmen des Ferienprogramms. 
Wer will, ist herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. 
Wir freuen wir uns auch sehr über Leute, die etwas zeigen, vorfüh­
ren oder beibringen wollen.

Es ist jedoch genauso möglich, "nur" ein entspanntes Schwätzle zu 
halten und Kaffee zu trinken, das Angebot ist immer freiwillig!

Bei Bedarf holen wir Sie auch gerne zuhause ab, melden Sie sich 
dazu bitte bei Konrad Häbe, Tel. 0176 34836283.

Wir freuen uns auf interessante Gespräche und nette Begegnungen 
mit Ihnen und euch!

Freiwillige Feuerwehr Zwiefalten

Feuerwehr Zwiefalten - Abt. Zwiefalten

Am Montag, den 24.11.2025 findet um 19.30 Uhr im FWGH in Zwiefal­
ten eine Übung für die Gruppe 3 statt.

Feuerwehr Zwiefalten

Aufgrund aktueller Probleme bei der monatlichen Probealarmie­
rung der Sirenen in den Teilorten, wird am 24.11.2025 um 19:00 Uhr 
ein zusätzlicher Test der Sirenen stattfinden.

Es wird zuerst ein Probealarm ausgelöst und nach kurzer Zeit auch 
eine normale Alarmierung.

Wir bitten um Beachtung, die jeweiligen Abteilungskommandanten 
sind informiert und bei den Tests an den Sirenen vor Ort.

Landkreis Reutlingen

Wie stand meine Familie zu den Nationalsozialisten? 
Digitale Archivsprechstunde des Kreisarchivs berät 
Familienforschende

Der Nationalsozialismus hat in vielen Familien seine Spuren hin­
terlassen. Doch wie stand die eigene Familie zu den Nationalsozi­
alisten? Gab es unter meinen Vorfahren NS-Opfer, Mitläufer oder 
Täter? Bei seiner Archivsprechstunde am Dienstag, 25. November, 
um 19:30 Uhr, informiert Kreisarchivar Dr. Marco Birn die Teilneh­
menden in einer kurzen Einführung zum Thema Entnazifizierung in 
Baden-Württemberg. Danach eröffnet er die offene Fragerunde, in 
der er themenunabhängig alle Fragen der Teilnehmenden beant­
wortet.
Rund 8,5 Millionen Deutsche waren Mitglied der NSDAP. Die Alliier­
ten wollten nach dem Ende des NS-Regimes mit der Entnazifizie­
rung die nationalsozialistischen Einflüsse auf Gesellschaft, Politik, 
Justiz, Verwaltung, Kultur und Medien beenden. Viele Deutsche 
hatten sich etwa Spruchkammerverfahren zu stellen, in denen ihr 
Verhalten während des NS-Regimes untersucht wurde. Belasteten 
Personen konnten Bußgelder, Gefängnis oder Berufsverbot aufer­
legt werden. In den Familien wurde über die eigene Beteiligung 
während des Nationalsozialismus oftmals geschwiegen, weshalb 
über die Archive nach wie vor überraschende Erkenntnisse zur 
Familiengeschichte möglich sind.

Kreisarchivar Dr. Marco Birn stellt vor, wie Familienforschende mit 
Hilfe von Verfahrensakten der damaligen Spruchkammern mehr 
über die Vergangenheit ihrer Angehörigen herausfinden können. 
Diese Akten können teilweise online recherchiert werden.

Am Beispiel der Spruchkammerakte des Reutlinger Landrats Georg 
Eisenlohr erklärt der Kreisarchivar, wie die Akten aussehen und ihr 
Inhalt zu bewerten ist. Außerdem gibt er Hinweise wo es Akten 
über die Angehörigen geben könnte. 

Bürgerinnen und Bürger können Fragen stellen
Die offene Fragerunde im Anschluss bietet den Bürgerinnen und 
Bürgern bei Fragen zur Entnazifizierung oder auch allen anderen 
Themen der Familienforschung Unterstützung: Beispielsweise wie 
helfen mir die alten Fotografien im Familienalbum bei der Erstel­
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Woran das liegt, welche Mechanismen hinter der "Faszination Tik­
Tok" und anderen aktuell populären Apps stecken, das erfahren 
Teilnehmende an diesem Elternabend.
Dieser Elternabend richtet sich an Eltern mit Kinder ab zehn Jah­
ren.

„Gaming und Zocken - Alles nur ein Spiel?“, Montag, 12.01.2026, 
19:30 - 21:00 Uhr 
Videospiele sind nicht per se schlecht und sie machen auch nicht 
sofort abhängig. Die Faszination von Handy- und Konsolenspielen 
erfasst immerhin alle Altersgruppen - bis hin zu unseren Jüngsten. 
Auch bei Spielen gilt es, auf jugendgerechte Inhalte zu achten und 
gesunde Regeln zu setzen. Was sind die abhängig machenden 
Mechanismen in Videospielen, welche Warnzeichen sollten wir bei 
Kindern und Jugendlichen beachten und was können wir beim 
Gaming lernen?
Dieser Elternabend richtet sich an Eltern mit Kinder ab zehn Jah­
ren.

Weitere Informationen
Die Teilnahme ist kostenfrei. Es ist möglich, an mehreren Elterna­
benden teilzunehmen. Diese finden online via Webex statt.
Die Anmeldung erfolgt ausschließlich über den folgenden Link: 
https://koala.komm.one/kreis-reutlingen/6c31ac40-daaf-4be3-
a6e9-578e5cd8b82e/v/list?0

Interessierte wählen bitte die Veranstaltung(en) aus, die sie online 
besuchen möchten und füllen die Anmeldemaske(n) aus. Der 
Anmeldeschluss ist jeweils um 18:00 Uhr des Veranstaltungstages. 
Nach dem jeweiligen Anmeldeschluss erhalten die Teilnehmenden 
den Webex-Zugang per E-Mail. Sie können mit ihrem Computer, 
Tablet oder Smartphone teilnehmen.

Interessierte werden gebeten, bei der Anmeldung ihre E-Mail-
Adresse auf Schreibfehler zu kontrollieren und ab und an ihren 
Spam-Ordner zu prüfen, sollten sie keine E-Mail erhalten haben.

Hybride Fachtagung für Milchviehhalter - online und 
in Präsenz

Eine Fachtagung für Milchviehhalter findet am Mittwoch, 03. Dezem­
ber 2025, ab 10:00 Uhr ganztätig sowohl in Präsenz im Gasthaus 
„Rössle“, Bahnhofstraße 33 in 89150 Laichingen, wie auch online 
statt. Zur Fachtagung lädt das Kreislandwirtschaftsamt Reutlingen 
gemeinsam mit dem Landratsamt Alb-Donau-Kreis, Fachdienst 
Landwirtschaft, der Milchviehberatung Schwäbische Alb-Donau, 
dem vlf Alb-Donau-Ulm, dem vlf Münsingen und dem Kreisbauern­
verband Ulm-Ehingen sowie dem Kreisbauernverband Reutlingen 
ein.

Die Tagungsinhalte im Überblick
Nach einer kurzen Begrüßung wird Hans-Jürgen Ziegler (AgriCon­
cept Beratungsgesellschaft mbH) über die Agrarinvestitionsförde­
rung und aktuelle Trends im landwirtschaftlichen Bauwesen refe­
rieren. Dabei wird es um Fördervoraussetzungen, Basis- und 
Premiumanforderungen und Fördersätze sowie um aktuelle Bau­
trends bei Kälber-, Milchvieh- und Rindermastställen gehen.

Eine wiederkäuergerechte Fütterung sichert gesunde, leistungs­
fähige Milchkühe und eine nachhaltige Milchproduktion. Ausgewo­
gene, strukturreiche Rationen fördern das Wohlbefinden der Tiere 
und stärken zugleich Tiergesundheit und Produktqualität. Dr. Jason 
Hayer, neuer Leiter der Lehr- und Versuchsanstalt für Viehhaltung 
Hofgut Neumühle, der Bildungsstätte für nachhaltige Landwirt­
schaft des Bezirkverbands Pfalz, präsentiert das Thema „Wieder­
käuergerechte Fütterung von Milchkühen“.

lung meines Stammbaums weiter? Was steht auf dem alten Doku­
ment meines Großvaters? Bei der Entrümpelung meines Dachbo­
dens habe ich einen alten Gegenstand meiner Vorfahren gefunden, 
was verrät er mir über ihr Leben und ihren Alltag? Wo haben meine 
Vorfahren in den Weltkriegen als Soldaten gekämpft? Wie unter­
stützt das Kreisarchiv die Recherchen von Bürgerinnen und Bür­
gern, die sich für Familien- und Heimatforschung interessieren? 
Welche Aufgaben hat ein Kreisarchiv? 

Weitere Informationen
Die Sprechstunde findet am Dienstag, 25. November, von 19:30 bis 
20:30 Uhr, online statt. Eine vorherige Anmeldung ist nicht erfor­
derlich. Der Link zum Webex-Meeting ist auf der Internetseite 
www.kultur-machen.de/archivsprechstunde hinterlegt und lautet: 
https://kreis-reutlingen.webex.com/kreis-reutlingen/j.php?MTI­
D=m688770c61c5c920422495d7e011bcf99

Digitale Medien - Angebote für Eltern und Interessierte 
in den Landkreisen Reutlingen und Tübingen

Die Kommunalen Suchtbeauftragten der Landkreise Reutlingen 
und Tübingen laden Eltern und Interessierte zu der Vortragsreihe 
„Digitaler Elternabend“ zu verschiedenen Themen ein.

Referent Clemens Beisel möchte den bewussten, gesunden und 
altersgerechten Umgang mit allen digitalen Möglichkeiten anre­
gen. Dafür gibt er an diesen Themen-Elternabenden einen Über­
blick über aktuelle Entwicklungen der digitalen Welten. Die Teil­
nehmenden erfahren, welche Medien und Plattformen sinnvoll 
sein können und vor was sie ihre Kinder schützen sollten. Die Vor­
träge sind gespickt mit zahlreichen konkreten Tipps und Anre­
gungen. Abschließend sind Eltern dazu eingeladen, Fragen zu stel­
len und mit dem Referenten in Austausch zu treten.

„Mit Smartphone in die Kita?“, Donnerstag, 20.11.2025, 
19:30 - 21:00 Uhr
Eltern erfahren, welche Wirkung digitale Medien auf die Entwick­
lung eines Kindes haben und welche möglichen Gefahren sich in 
digitalen Spielen, Serien und andere digitalen Begleitern verber­
gen.
Wann ist der richtige Zeitpunkt für den ersten beabsichtigten Kon­
takt mit digitalen Medien? Welcher Umfang ist angemessen? Wie 
kann die Nutzung begleitet und limitiert werden?
Dieser Elternabend richtet sich an Eltern mit Kindern im Alter von 
drei bis sechs Jahren.

„Das erste Smartphone für mein Kind“, Donnerstag, 04.12.2025, 
19:30 - 21:00 Uhr
In dieser Veranstaltung erhalten Eltern hilfreiche Informationen, 
wie sie ein Handy kindgerecht einrichten können, was sinnvolle 
Regeln für den Umgang mit dem neuen Wegbegleiter sein können, 
und wie Kinder bestmöglich vor jugendgefährdenden Inhalten zu 
schützen sind.
Was fasziniert unsere Kinder an digitalen Geräten, an Apps, am 
Internet? Und wie stark kann unsere eigene Mediennutzung Ein­
fluss auf die Jüngsten haben?
Dieser Elternabend richtet sich an Eltern mit Kindern im Grund­
schulalter.

„TikTok und andere Topp-Apps unter jungen Menschen“, 
Donnerstag, 11.12.2025, 19:30 - 21:00 Uhr
TikTok ist kaum noch aus Kinderzimmern wegzudenken, die Nut­
zerzahlen steigen nach wie vor stetig an. Kindern und Jugendlichen 
fällt es schwer, aus der App „raus zu kommen“.
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Im Anschluss an die Mittagspause folgt ein Praktikerbericht von 
Felix Schwenk (Benzinger Hof, Dornstetten) mit einer Betriebsvor­
stellung, der Betriebsentwicklung sowie seinen Erfahrungen mit 
bodennaher Gülleausbringung im Grünland und mehrschnittigem 
Feldfutterbau.

Abschließend stellt Adriana Förschner (Fachreferentin Digitalisie­
rung, LAZBW) vor, wie sich zukünftig mehr Datensicherheit in land­
wirtschaftlichen Betrieben bei zunehmender Digitalisierung 
umsetzen lässt.

Weitere Informationen und Anmeldung
Die Teilnahme an der Fachtagung ist kostenlos. Zur besseren Pla­
nung wird um eine Anmeldung gebeten. Sowohl für die Teilnahme 
in Präsenz als auch online erfolgt diese über den folgenden Link: 
https://join.next.edudip.com/de/webinar/fachtagung-fur-milch­
viehhalter/2564745

Die Fachtagung mit Link zur Online-Anmeldung findet sich auch im 
Veranstaltungskalender des Landkreises Reutlingen: 
www.kreis-reutlingen.de/veranstaltungen

Landkreis Reutlingen belegt Platz 31 bei der landes-
weiten Schritte-Challenge

Mit einer beeindruckenden Bilanz von landesweit 540 Teams und 
5.481 Teilnehmenden ist die Schritte-Challenge erfolgreich zu Ende 
gegangen. Im Oktober hatten sich Teilnehmerinnen und Teilneh­
mer aus 46 Kommunen in Baden-Württemberg an der Aktion 
beteiligt und sind dabei ca. 1,3 Milliarden Schritte gelaufen – das 
entspricht in etwa 22 Weltumrundungen.

Der Landkreis Reutlingen hat zum zweiten Mal an der Challenge 
teilgenommen. Die 401 Teilnehmenden sammelten dabei in 25 
Teams beeindruckende 92 Millionen Schritte. Dies entspricht in 
etwa der vierfach-gelaufenen Strecke von Reutlingen bis nach 
Sydney. Im landesweiten Vergleich landete der Landkreis Reutlin­
gen damit auf dem 31. Platz von 46 teilnehmenden Kommunen.
Als Belohnung für ihren herausragenden Einsatz, erhalten die drei 
Teilnehmenden mit den meisten Schritten jeweils einen Gutschein 
in Höhe von 30 Euro für eine (Fuß-)Massage bei einem Massagestu­
dio ihrer Wahl.

Die Geherinnen und Geher sammelten ihre Schritte in der Team­
fit-App. Durchschnittlich hat die Gemeinde Jettingen aus dem Land­
kreis Böblingen am meisten Schritte je Teammitglied gesammelt.

Bedeutung des Zufußgehens
Die Schritte-Challenge ist eine Aktion der Arbeitsgemeinschaft 
Fahrrad- und Fußgänger-freundlicher Kommunen in Baden-Würt­
temberg (AGFK-BW) und zielt darauf ab, das Zufußgehen als wich­
tige Mobilitätsform in den Vordergrund zu rücken und einen Bei­
trag für mehr Bewegung, Gesundheit und Gemeinschaftsgefühl 
sowie den Klimaschutz zu leisten. Sie ist Teil der landesweiten 
Mitmachaktion #allesgeht.

Weitere Infos zur Aktion gibt es auf einer gemeinsamen Webseite: 
https://www.allesgeht-bw.de/

Das Netzwerk der AGFK BW besteht aus 120 Landkreisen, Städten 
und Gemeinden. Mit seiner Vision 2030 setzt sich der Verein für die 
Belange von Radfahrenden und Fußgehenden ein und sensibili­
siert dafür. Dafür wird eine Vielzahl an unterschiedlichen Formaten 
angeboten. So gibt es mehrere Mitmachaktionen für die Bevölke­
rung sowie Austauschformate für die Kommunen.

Biosphärengebiet 
Schwäbische Alb

Regenwürmer und Boden

Das Biosphärenzentrum Schwäbische Alb bietet am 25.11.25 um 
19:30 Uhr einen Vortrag zum Thema „Regenwürmer und ihre 
Bedeutung für den Boden“ an. Der Agrar- und Bodenbiologe Dr. 
Otto Ehrmann wird dabei spannende Forschungsergebnisse zum 
Vorkommen von Regenwürmern und ihre Bedeutung für 
Bodenstruktur und Nährstoffkreisläufe aufzeigen.
Die Biomasse der bei uns in Baden-Württemberg lebenden 31 ver­
schiedenen Regenwurmarten unter der Erde ist größer, als die 
aller anderen im Boden lebenden Tiere und auch größer als die 
Biomasse von Menschen und Nutztieren. Dr. Otto Ehrmann erläu­
tert in seinem Vortrag wie wichtig Regenwürmer für unsere Böden 
sind, welche Faktoren ihren Bestand gefährden und welche Maß­
nahmen zum Erhalt der Regenwurmpopulationen beitragen. Seine 
wissenschaftlichen Erkenntnisse mit Schwerpunkt Forschung zu 
Regenwürmern dienen dem Erhalt eines nährstoffreichen und kli­
maresilienten Bodens.
Dr. Otto Ehrmann ist einer der führenden Fachleute auf diesem 
Gebiet in Deutschland. Seine Forschungsergebnisse sind span­
nend und praxisrelevant. Der Vortrag richtet sich an interessierte 
Hobbygärtnerinnen und Hobbygärtner, sowie an Landwirtinnen 
und Landwirte und alle, die sich für die Zukunftsfähigkeit unserer 
Böden in Gärten und Landwirtschaft interessieren.

Beginn ist 19:30 Uhr, Ende gegen 21:00 Uhr. Im Anschluss an den 
etwa einstündigen Vortrag gibt es genügend Zeit, Fragen an Dr. Ehr­
mann zu stellen. Der Vortrag ist kostenlos, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Die Veranstaltung findet im Kinosaal des Biosphärenzentrums 
Schwäbische Alb, Biosphärenallee 2 - 4 in Münsingen-Auingen 
statt. Der Kinosaal ist über einen Aufzug barrierefrei erreichbar.
Bei Fragen hilft das Team des Biosphärenzentrums unter Tel. 
07381-932938-31 von Dienstag bis Sonntag von 10:00 bis 18:00 Uhr 
gerne weiter. Die Veranstaltung ist Teil des Jahresprogrammes des 
Biosphärenzentrums Schwäbische Alb. Weitere Informationen 
unter https://www.biosphaerenzentrum-alb.de

Baden-Württemberg
REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN PRESSESTELLE

REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN

Forum „Regionales Fleisch“

Am 21. November 2025 findet im Biosphärenzentrum Schwäbische 
Alb eine Veranstaltung zum Thema "Regionales Fleisch" statt, bei 
der Experten und Praktiker aus der Landwirtschaft, der Fleisch-
verarbeitung und der Verwaltung zusammenkommen, um über 
die Zukunft der regionalen Fleischproduktion und -vermarktung 
zu diskutieren.

Viele Menschen möchten gerne regionales Fleisch essen, doch 
welche Strukturen und Richtlinien dahinterstecken, um dies über­
haupt zu ermöglichen, sehen die wenigsten.
Gemeinsam mit den Landwirtschaftsämtern Alb-Donau-Kreis, Ess­
lingen und Reutlingen und der Hochschule für Wirtschaft und 
Umwelt Nürtingen-Geislingen (HfWU) hat die Geschäftsstelle Bio­
sphärengebiet Schwäbische Alb eine Veranstaltung geplant, bei 
der es ganz praktisch darum gehen soll, was alles dazu gehört, 
regionales Fleisch zu vermarkten.
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Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwer­
tungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2026 einen Melde­
bogen.

Melde- und beitragspflichtige Tiere sind:	 Pferde 
												            Schweine
												            Schafe
												            Hühner
												            Truthühner/Puten 

Meldepflichtige Tiere sind:	 !!!Achtung Änderung ab 2026!!!
								        Bienenvölker è Stichtag 01.05.2026
								�        (unabhängig von der Mitgliedschaft 

im Verein)
								�        Alle uns bekannten Bienenhalter 

werden rechtzeitig angeschrieben.

Nicht zu melden sind:		 	� Rinder einschließlich Bisons, Wisen-
ten und Wasserbüffel. Die Daten 
werden aus der HIT-Datenbank (Her­
kunfts- und Informationssystem für 
Tiere) herangezogen.

Nicht meldepflichtig sind u.a.:	�Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. 
Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen, 
Gänse und Enten.

Wenn bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner gehalten werden und 
keine anderen beitragspflichtigen Tiere (s.o.) vorhanden sind, ent-
fällt derzeit die Melde- und Beitragspflicht für die Hühner und/
oder Truthühner.

Es spielt keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirtschaftlichen 
Betrieb oder in einer reinen Hobbyhaltung stehen – für die Mel­
dung ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand je 
Standort zu melden.

Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss 
die Tierhaltung beim zuständigen Veterinäramt gemeldet werden.

Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig von der 
Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 15.01.2026 an 
HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW bietet an, die Stichtags-
meldung an HIT zu übernehmen. Nähere Informationen finden Sie 
auch auf dem Informationsblatt als Anlage zum Meldebogen und 
auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de

Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie zu 
Leistungen der Tierseuchenkasse BW sowie über die einzelnen 
Tiergesundheitsdienste finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.tsk-bw.de.

Telefon: 0711 / 9673-666; E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; 
Internet: www.tsk-bw.de

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Ab Januar keine Barauszahlung der Rente mehr möglich 

Die Deutsche Bank wird als Nachfolgerin der Postbank ab Januar 
2026 keine Barauszahlungen von Renten mehr anbieten. Umso 
wichtiger ist es, dass betroffene Versicherte so schnell wie mög­
lich ihrem gesetzlichen Rentenversicherungsträger eine Kontover­
bindung mitteilen, appelliert die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW).

Das Forum bietet eine Plattform für den Austausch von Erfah­
rungen und Ergebnissen zum Thema regionale Schlachtung, den 
Erhalt kleinstrukturierter Schlachtstätten und die Möglichkeiten 
zur teilmobilen Schlachtung.

Als Referenten sind Prof. Dr. Lukas Kiefer (HfWU Nürtingen-Geislin­
gen), Lukas Wintermantel (Biohof Wintermantel Hüfingen), Dr. Tho­
mas Buckenmaier (Landratsamt Reutlingen) und Rainer Striebel 
(Geschäftsstelle Biosphärengebiet Schwäbische Alb) vorgesehen, 
die ihre Expertise und Erfahrungen teilen und innovative Ansätze 
zur Fleischvermarktung vorstellen.

Die Teilnehmenden können sich am Freitag, den 21. November 
2025, von 13:30 bis ca. 17:00 Uhr, auf eine informative und inter­
aktive Veranstaltung freuen. Zwischen den Vorträgen wird es auch 
eine Pause mit Besichtigungsmöglichkeit eines mobilen 
Schlachtanhängers und einen Infostand zu einem mobilen 
Schlachtmodul geben. Vor und nach den Vorträgen bleibt ausrei­
chend Zeit für Austausch und Netzwerken.

Die Veranstaltung zielt darauf ab, die regionale Landwirtschaft zu 
stärken und die Vernetzung der Akteure zu fördern. Landwirte, 
Metzger, Mitarbeitende aus Behörden und Regionalinitiativen, Stu­
dierende und weitere Interessierte sind herzlich eingeladen, teil­
zunehmen und sich über die Zukunft des regionalen Fleisches zu 
informieren. Veranstaltungsort ist das Biosphärenzentrum Schwä­
bische Alb, Biosphärenallee 2 - 4, 72525 Münsingen-Auingen. Der 
Eintritt ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Schafherde im Biosphärengebiet Schwäbische Alb 
Foto: Geschäftsstelle Biosphärengebiet Schwäbische Alb 

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) 
Baden-Württemberg

- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart

Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag 
2026 ist der 01.01.2026.

Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2025 versandt (abwei­
chender Meldebogenversand für Bienen).
Sollten Sie bis zum 01.01.2026 keinen Meldebogen erhalten haben, 
rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf 
§ 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheitsgesetzes in 
Verbindung mit der Beitragssatzung.

Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaf­
ten) sind zum 1. Februar 2026 meldepflichtig.
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Hintergrund ist die mit dem SGB VI-Anpassungsgesetz geplante 
Änderung, die ab 2026 nur noch Rentenzahlungen per Überwei­
sung auf ein Bankkonto zulässt.

Es fehlen noch Kontoverbindungen von Versicherten
Die entsprechenden Rentnerinnen und Rentner wurden seit dem 
Sommer mehrfach schriftlich über die Einstellung des Barauszah­
lungsservice informiert. Die Betroffenen können diesen Schreiben 
alle wichtigen Schritte entnehmen und mit dem beigelegten For­
mular die Kontoverbindung portofrei an die DRV BW zurücksenden, 
damit sie ihre Rente auch zukünftig problemlos erhalten. Für die­
jenigen, die bisher nicht reagiert haben drängt nun die Zeit zum 
Handeln.  

Auch online möglich
Noch schneller geht die Rückmeldung über die Kontoverbindung 
online mit dem Antrag „Angaben zum Zahlungsweg bei Inlands­
konto“ (R0985) über die Online-Services der DRV unter www.deut­
sche-rentenversicherung.de/eantrag-R0985.

Was tun, wenn man noch kein Konto hat?
Jede EU-Bürgerin und jeder EU-Bürger kann ein sogenanntes 
Basiskonto mit allen grundlegenden Zahlungsfunktionen bei einer 
Bank eröffnen. Durch das Zahlungskontengesetz (ZKG) sind Kredi­
tinstitute verpflichtet, mit einem berechtigten Verbraucher einen 
Basiskontovertrag abzuschließen. Nähere Informationen und ein 
entsprechendes Antragsformular zur Eröffnung eines Basiskontos 
finden Versicherte auch bei der Verbraucherzentrale Baden-Würt­
temberg e. V. unter https://www.verbraucherzentrale-bawue.de.

Wem die Zeit für eine Kontoeröffnung davonläuft oder die Mög­
lichkeit fehlt, kann sich die Rente auch kostenfrei auf das Konto 
einer Person seines Vertrauens überweisen lassen. Das Antrags­
formular für diese Lösung ist das bereits genannte.

Schulnachrichten

Volkshochschule 
Außenstelle Zwiefalten

 

Papiersterne falten für Weihnachten

Wir falten einfache Origami-Sterne, Größe ca. 10 - 40 cm Durch­
messer  und Origami-Engele ca. 10 cm groß, und wir basteln Sterne 
aus Vespertüten, Größe ca. 40 cm. Alle Sterne zum frei aufhängen, 
als Christbaumschmuck oder zum Geschenke schmücken geeig­
net. Zum Basteln ist alles vorhanden, Sie brauchen nur noch Kle­
ber, (Stift oder flüssig) und eine Schere mitbringen. Für Material 
werden im Kurs 5,00 € erhoben.
Mit Cornelia Herter am Dienstag 02.12.2026 von 19.00 – 21.00 Uhr in 
der Münsterschule Grundschule in Zwiefalten, 15,- Euro.

Bitte um Anmeldung: 07373-555 oder 07373-591 bei der vhs Zwie­
falten.
Vielen Dank!

Informationen – der erste Schritt, um 
mitreden zu können. Ihr Amtsblatt 
hält Sie auf dem Laufenden.

Kirchliche Nachrichten

Beda-Sommerberger-Straße 5
88529 Zwiefalten 
Tel.: 600, Fax 2375
e-Mail: Muensterpfarramt.Zwiefalten@drs.de
Homepage: www.se-zwiefalter-alb.drs.de

Katholisches Münsterpfarramt

Mariä Geburt Zwiefalten

Donnerstag, 20.11.2025 – 33. Woche im Jahreskreis 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier im Coemeterium
			   (für Verstorbene)

Freitag, 21.11.2025 – Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem
18:00 Uhr	� Gottesdienst für Eltern, die ihr Kind verloren haben im 

Chorraum

Sonntag, 23.11.2025 – Christkönigssonntag – Jugendkollekte 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier im Münster

Dienstag, 25.11.2025 – 34. Woche im Jahreskreis 
19:00 Uhr	 Abendmesse in Baach
			�   (Anna Schwab; Helmut Hegele, Fam. Frey, Hegele und 

Mulumba)

Mittwoch, 26.11.2025 – 34. Woche im Jahreskreis 
17:00 Uhr	 Rosenkranzgebet im Coemeterium
19:00 Uhr	 Abendmesse – Patrozinium Hl. Leonhard in Sonderbuch
			�   (Erika Müller, Klara Auer u. Siglinde Mathias; Johann 

Aßfalg u. Angeh.)

Donnerstag, 27.11.2025 – 34. Woche im Jahreskreis 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier im Coemeterium
			   (Anton Schmucker)
17:00 Uhr	 Rosenkranzgebet

Freitag, 28.11.2025 – 34. Woche im Jahreskreis 
19:00 Uhr	 Abendmesse in Gauingen
			�   (Karl Schramm, Fam. Kraiss u. Hess, Werner Frank; Georg 

u. Kreszentia Schech, Maria Schech; Johann Engst; 
Melanie u. Karl Hirschle; Fam. Franz u. Martin Aigner)

19:00 Uhr	 Abendmesse in Hochberg

Samstag, 29.11.2025 – 34. Woche im Jahreskreis – Zwiefalter Advent
15:15 Uhr	 Adventssingen im Münster
18:15 Uhr	� Musikalische Abendstunde im Advent – Ökumenische 

Besinnung 
			   im Kapitelsaal

Sonntag, 30.11.2025 – 1. Adventssonntag
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier im Münster
			   mit Segnung der Adventskränze
			   mitgestaltet vom Münsterchor	

St. Gallus Mörsingen

Sonntag, 30.11.2025 – 1. Adventssonntag
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier
mit Segnung der Adventskränze
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Gemeindereferentin Patricia Engling
Tel. 07373 – 9214325
Mobil 01575 – 3352866
E-Mail: patricia.engling@drs.de

Gemeindeassistent Dominik Graf
Mobil 01578 – 5071051
E-Mail: dominik.graf@drs.de

Pastoraler Mitarbeiter Hubertus Ilg
Mobil 0178 – 9061124
E-Mail: hubertus.ilg@drs.de

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Zwiefalter Alb
Dietmar Landenberger-Edelburg
Tel. 07373 – 9205699
Mobil 01525 – 4989912
E-Mail: se.zwiefalteralb@kpfl.drs.de

Klinikseelsorge ZfP Zwiefalten
Hildegard Jakob
Tel. 07373 – 10-3373
E-Mail: hildegard.jakob@zfp-zentrum.de
www.zfp-web.de

Hospizgruppe Hayingen-Pfronstetten-Zwiefalten
Manuela Otto
Tel. 07373 – 921480
Mobil 0174 – 9030193
E-Mail: hospizgruppe-zwiefalten@web.de

Das kath. Münsterpfarramt Zwiefalten ist geöffnet:
Montag:		  09:00 – 12:00 Uhr	 und	  14:00 – 17:00 Uhr
Dienstag:		  08:00 – 12:00 Uhr	 und	  14:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch:		  09:00 – 12:00 Uhr  
Donnerstag: 	 09:00 – 12:00 Uhr	 und	  14:00 – 18:00 Uhr
Freitag:			  09:00 – 12:00 Uhr

Auf ein Wort – der monatliche Impuls auf unserer Homepage
Auf unserer Homepage unter der Rubrik Seelsorge (www.se-zwie­
falter-alb.drs.de) gibt es wieder einen neuen Denkanstoß für den 
Alltag. Vielleicht regen sie unsere Impulse zum Nach- und Weiter­
denken an.	
Das Pastoralteam

Irgendwas von dir bleibt hier...! 
Immer wieder im Laufe unseres Lebens müssen wir von lieben und 
wertvollen Menschen und Wegbegleiter/innen Abschied nehmen, 
sie haben ihr Leben gelebt, oder sind „lebens-satt“ am Ende ihres 
Weges angekommen. Wenn aber Kinder sterben verstehen wir die 
Welt und auch manchmal Gott nicht mehr. Viele Paare erleben und 
erleiden eine Fehlgeburt, oder den Tod ihrer Kinder vor, während 
oder kurz nach der Geburt. Die Frage nach dem „Warum“ begleitet 
Eltern ein ganzes Leben. Auch Geschwister bleiben mit der Trauer 
oft allein.
Im November eines jeden Jahres wollen wir zusammen, im Chor­
raum des Münsters, dieser Kinder besonders gedenken und 
unserer Trauer, mag sie auch noch so viele Jahre zurück liegen, 
Ausdruck verleihen. 

St. Blasius Upflamör

Donnerstag, 20.11.2025 – 33. Woche im Jahreskreis 
18:00 Uhr	 Rosenkranzgebet

Donnerstag, 27.11.2025 – 34. Woche im Jahreskreis 
18:00 Uhr	 Rosenkranzgebet

Gottesdienste und Veranstaltungen in der 
Seelsorgeeinheit Zwiefalter Alb:

Donnerstag, 20.11.2025
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier im Coemeterium im Münster Zwiefalten
19:00 Uhr 	 Abendmesse in Huldstetten

Freitag, 21.11.2025
18:00 Uhr 	� Gottesdienst für Eltern, die ihr Kind verloren haben im 

Chorraum im Münster Zwiefalten
19:00 Uhr 	 Abendmesse in Tigerfeld

Samstag, 22.11.2025
19:00 Uhr 	 Sonntag-Vorabendmesse in Huldstetten
19:00 Uhr 	 Sonntag-Vorabendmesse in Pfronstetten
19:00 Uhr 	 Jugendgottesdienst in Aichstetten

Sonntag, 23.11.2025
09:00 Uhr 	Eucharistiefeier in Ehestetten
09:00 Uhr 	Eucharistiefeier in Münzdorf
10:30 Uhr 	 Eucharistiefeier im Münster Zwiefalten
10:30 Uhr 	 Eucharistiefeier in Hayingen
10:30 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier in Wilsingen

Dienstag, 25.11.2025
18:00 Uhr 	 Anbetung in Hayingen
19:00 Uhr 	 Abendmesse in Baach

Mittwoch, 26.11.2025
19:00 Uhr 	 Abendmesse – Patrozinium in Sonderbuch
19:00 Uhr	� Abschlussveranstaltung Projekt Dritte Orte in 

Aichstetten

Donnerstag, 27.11.2025
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier im Coemeterium im Münster Zwiefalten
15:00 Uhr 	� Abschlussveranstaltung – Fachtag der Projektbeteiligten 

in Aichstetten
19:00 Uhr 	 Abendmesse in Ehestetten

Erreichbarkeit des Pastoralteams:

Pfarrer Sigmund F.J. Schänzle
Münsterpfarramt Zwiefalten
Beda-Sommerberger-Str. 5
88529 Zwiefalten
Mobil 0160 – 94994902
E-Mail: sigmund.schaenzle@drs.de

Pater Evodius Miku
im Pfarrhaus Aichelau,
Franz-Arnold-Str. 42
Tel. 07388 – 9934675
E-Mail: evodiusanthony.miku@drs.de

Pastoralreferentin Maria Grüner
Tel. 07373 - 9214324
Mobil 0176 – 55079323
E-Mail: maria.gruener@drs.de
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Herzliche Einladung am 21. November um 18:00 Uhr zu einem 
Gottesdienst mit Musik, Texten, Gebete und Gedanken. Das Ange­
bot richtet sich an Eltern, Geschwister, Großeltern, Freunde, 
Bekannte sowie alle Menschen, die sich verbunden fühlen – ganz 
gleich wie lange der Tod eines Kindes zurück liegt. Sie alle sind 
herzlich eingeladen.
GR Patricia Engling

Jugendkollekte
Die Jugendkollekte am Christkönigssonntag wird in der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart für die Jugendarbeit verwendet. Die Hälfte 
der Kollekte kommt der Jugendarbeit in der jeweiligen Kirchenge­
meinde zugute, die andere Hälfte der diözesanen Jugendstiftung 
„just“, die innovative Jugendprojekte in der kirchlichen Jugendar­
beit fördert. Der Jugendsonntag wird am Fest Christkönig gefeiert 
und soll Jugendliche dazu ermutigen, ihren Glauben auf ihre 
eigene Art auszudrücken, was im Einklang mit dem diesjährigen 
Motto „wo.jemand.alle.anders“ steht.

Der Hl. Leonhard – Patrozinium Sonderbuch 
war ein Einsiedler, der wahrscheinlich im 6. Jahrhundert zu Noblac 
im Bistum Limoges eine Zelle gründete. Nach der legendären 
Lebensbeschreibung aus dem 11. Jahrhundert stammte er aus dem 
fränkischen Adel, war Schüler des Remigius von Reims, gründete 
das Kloster St.Léonhard-de-Noblac und nahm sich besonders der 
Gefangenen an. Seine Gebeine wurden im 11. Jahrhundert erho­
ben. Seine Verehrung ist in Deutschland, Österreich, Frankreich, 
England und Italien verbreitet. Leonhard gilt besonders als Patron 
für alle Bauernheiligen. Ihm geweihte Kirchen sind vielfach mit 
Ketten umspannt.

Abschlussveranstaltungen zum Aichstetter Projekt 3. Orte...

Im letzten dreiviertel Jahr haben wir uns mit dem Aichstetter 
Kirchle und seiner Zukunft auseinandergesetzt. Wie können wir St. 
Sebastian durch eine Weiterentwicklung erhalten? Das angesto­
ßene „Projekt 3. Orte“ kommt nun zu einem Abschluss. Wir wollen 
auswerten, zurückblicken, Ergebnisse vorstellen, Umfragen aus­
werten. Und wir sind als Modellprojekt auch Schaufenster für 
Fachpersonen!!! Wir laden zu zwei Terminen ALLE ein, die sich 
informieren wollen, die teilhaben wollen, am Fortgang und an der 
Weiterentwicklung beteiligt sein möchten. Save the date!!
Mittwoch, 26.11. um 19:00 Uhr (für ALLE, für die Gemeinde und die, 
die sich über den Fortgang und Ausblick informieren möchten)
Donnerstag, 27. 11. von 15:00 – 17:00 Uhr Im Rahmen eines Fach­
tages stellen die Projektbeteiligten ihre Erfahrungen, Methoden 
und die bisherigen Ergebnisse vor – und zeigen, wie kirchliche 
Räume zu zukunftsweisenden Orten des Miteinanders werden 
können. Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen der Abschlussta­
gung kommen zu uns nach Aichstetten. (u.a. Staatssekretärin 
Sabine Kurtz, MdL – Architekte Prinzmetal Köln, Wissenschaftliche 
MA diverser Hochschulen, Mitarbeitende der Landesregierung, 
Diözese und Landeskirche...)
Für den KGR Tigerfeld Patricia Engling GR

Am 1. Advent
werden bei den Gottesdiensten die Adventskränze gesegnet, die 
uns durch die Zeit des Advents begleiten. Gerne dürfen Sie diese 
zum Gottesdienst mitbringen.

Mit dem 1. Advent
beginnt auch das neue Kirchenjahr und damit das Lesejahr A. Die 
Texte der Evangelien an den Sonntagen sind in dieser Zeit vorwie­
gend vom Evangelisten Matthäus.

Münsterchor

Mittwoch 26.11.2025 
19:30 Uhr 	 Chorprobe im Haus Adolph Kolping. 

Sonntag 30.11.2025 
singen wir beim Gottesdienst am 1. Advent.

Christa Schwendele feiert 75. Geburtstag

Der Münsterchor hat nach der 
Chorprobe seiner stellvertre­
tenden Vorsitzenden Christa 
Schwendele mit einem Ständ­
chen zum 75. Geburtstag gratu­
liert. Seit bald 14 Jahren unter­
stützt die Jubilarin mit ihrer 
wunderbaren Altstimme den 
Münsterchor. Nach dem Vor­
standswechsel von Franz Peter­
mann im Jahr 2017 übernahm 
Schwendele zusammen mit 
Rupert Weber ein Jahr lang die 
Führungsspitze im dualen 
Team. 2018 übernahm sie das 
Amt des stellvertretenden Vor­

sitzenden und arbeitet seitdem konstruktiv und zuverlässig im 
Ausschuss mit. Sie bemüht sich um die Chorgemeinschaft und 
organisiert tatkräftig das Einkehren nach den Singstunden. Sie ist 
ein Vorbild an Engagement und Herzlichkeit und hat es auch 
geschafft, von Zwiefaltendorf zwei weitere Mitsingende für den 
Münsterchor zu gewinnen. Neben ihrer Leidenschaft zur Musik 



12
	 Donnerstag, 20. November 2025/Nr. 47

Attenhöfen Gauingen Gossenzugen Sonderbuch/Loretto UpflamörMörsingenHochbergBaach

Pfarramt
Pfarrer Albrecht Schmieg
Elsa-Brändström-Straße 12
88529 Zwiefalten

Telefon 07373 2885 / Telefax 07373 915347
E-Mail: Pfarramt.Zwiefalten@elkw.de

Evang. Kirchenpflege Zwiefalten-Hayingen:
IBAN: DE67640500000001203150
Kreissparkasse Reutlingen

Evangelische Gesamtkirchengemeinde 
Zwiefalten-Hayingen

Termine, Filmvorführung und Bastelaktion

Der Wochenspruch am Ewigkeitssonntag lautet:
„Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter brennen." 
(Lk 12,35)

Nicht nur in den Gottesdiensten des Ewigkeitssonntags erinnern 
wir uns an die Menschen, die im vergangenen Jahr aus unserer 
Mitte gegangen sind. Namen und Gesichter steigen in uns auf – 
manche schmerzlich nah, manche leise, aber nicht vergessen.
In diesen Tagen, in denen die Dunkelheit früher fällt, spricht der 
Wochenspruch eine stille, tröstliche Bitte aus: Bleibt wach, haltet 
das Licht fest.
Nicht das grelle Licht der Leistung oder der Geschäftigkeit, son­
dern das kleine, warme Licht der Hoffnung.
Gott lädt uns ein, die Kraft des Glaubens wie einen Gürtel um 
unsere Mitte zu legen – etwas, das trägt, wenn uns die Worte feh­
len. Und er ermutigt uns, ein Licht brennen zu lassen für die, die 
wir vermissen, und für uns selbst, wenn der Weg dunkel ist. So 
wird dieser Tag des Gedenkens auch ein Tag der Hoffnung und der 
Freude:
Gott lässt niemanden fallen – im Leben nicht und im Sterben nicht. 
Sein Licht verlöscht nicht.

Donnerstag, 20.11.2025
19 Uhr		�  Öffentliche Kirchengemeinderatssitzung im Zwiefalter 

Pfarrhaus

Freitag, 21.11.2025
15 - 16 Uhr	Die Bücherei im Zwiefalter Pfarrhaus hat geöffnet.

Sonntag, 23.11.2025 - Ewigkeitssonntag �
09:30 Uhr 	�Gottesdienst im Kapitelsaal in 

Zwiefalten
11 Uhr 		� Gottesdienst in der Katharinen­

kirche in Hayingen

16:30 Uhr Öffentliche Filmvorführung im Gemeindehaus
Der YouTuber Philipp Mickenbecker 
begeistert mit seinen verrückten Aktionen 
viele Jugendliche und will sie gemeinsam 
mit seinen Freunden weg vom Bildschirm 
ins reale Leben holen. Er hat zwei Krebser­

krankungen überstanden hat. Dann kommt die dritte Diagnose. 
Etwa ein dreiviertel Jahr lang kämpft er gegen den Tumor. Zwei 
Dokumentarfilmer dürfen ihn mehrere Monate eng begleiten. Auf 
Reisen, die er noch mit seinen Freunden unternimmt, aber auch 
bei seinen Arztbesuchen und ins Krankenhaus. Bis zu seinem Tod 
im Alter von nur 23 Jahren.
Die Zuschauer erleben einen jungen Christen, der mit Gott ringt, 
aber der auch eine große Hoffnung ausstrahlt – weil er weiß, dass 
es mit dem Tod nicht aus ist, sondern dass er bei Jesus sein wird.

leitet Christa Schwendele zusätzlich noch die ambulante Hospiz­
gruppe in Riedlingen. Für diese hohe Einsatzbereitschaft bedankte 
sich der Vorsitzende Rupert Weber im Namen des Chores recht 
herzlich bei der Jubilarin und überreichte ihr ein Präsent verbun­
den mit dem Wunsch noch lange mit viel Gesundheit, Zuversicht 
und einige fröhliche Stunden im Kreise des Münsterchores mitzu­
wirken. Sichtlich erfreut bedankte sich Christa Schwendele für die 
einfühlsamen Worte und lud die Chorgemeinschaft zu einem 
gemütlichen Imbiss und Umtrunk mit netten Gesprächen ein.

Mörsingen

Kirchengemeinderat
Die nächste Sitzung des KGR ist am Freitag, 21.11.2025 um 19:00 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus.

Ökumenische Veranstaltungen

Und deine Seele wohnt als Klang in meiner Welt....
Musikalische Abendstunde im Advent
Sehr herzlich und im Rahmen des Zwiefalter Advents laden wir ein 
zu einer „Musikalischen Abendstunde im Advent“ am Samstag, 29. 
November um 18:15 Uhr in den Kapitelsaal nach Zwiefalten. In 
einer Kooperation zwischen der Klinikseelsorge am ZfP und der 
evangelischen und katholischen Kirchengemeinden erwartet die 
Besucher*innen klassische Adventsmusik, die durch Texte von 
Giannina Wedde ergänzt werden. Das Projektensemble und ver­
schiedene Lektor*innen versprechen einen kulturellen Leckerbis­
sen. Wäre das nicht ein wohltuender Termin für die bevorstehende 
und gut gefüllte Zeit? Herzliche Einladung!
Für das Vorbereitungsteam GR Patricia Engling
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Herzliche Einladung, diesen bewegenden Film am Ewigkeitssonn­
tag gemeinsam anzuschauen und danach noch ins Gespräch zu 
kommen. Eintritt frei, Spenden gerne möglich. Empfehlung: ab 15 
Jahren.
Hier geht’s zum Trailer: https://mickenbecker.film

Mittwoch, 26.11.2025.
18 - 19:30 Uhr	 Jungschargruppe im Zwiefalter Pfarrhaus

Orangenaktion für Kinder in Karai/Kenia

Auch dieses Jahr ziehen Kinder und Jugendliche am Samstag, 
29.11.2025 wieder von 9-12 Uhr durch Zwiefalten, Baach, Mörsin-
gen, Gauingen, Gossenzugen und Sonderbuch und bieten 
Bio-Orangen und selbstgemachte, leckere Orangenmarmelade an
der Haustür an. Die Einnahmen/Spenden sind für das Kinderheim 
der "Keniahilfe Schwäbische Alb" in Karai bestimmt.

Für unsere Helferinnen und Helfer gibt es im Anschluss an die 
Aktion ein Mittagessen im evangelischen Pfarrhaus.

Die Bio-Orangen beziehen wir vom Bio-Gemüsevertrieb Weiss in 
Dapfen. Wir bieten eine 3 kg Kiste für 11 € bzw. 1 kg Orangen für  
4 € an.

Sollten Sie am Samstagvormittag nicht zuhause sein, außerhalb 
der o.g. Liefergebiete wohnen oder wollen Sie mehr als 20 kg 
Orangen, dann bestellen Sie die Orangen bitte bis zum 26.11.25 bei 
Susanne Knöll, Tel. 07373 915109, Whatsapp/SMS 0176 51079038 
oder per Email orangen@knoell.eu

Kirchenwahl

Demokratie macht das Leben schöner!

Wir verlosen pro Gemeinde einen Gutschein für 
Erstwählerinnen und Erstwähler im Wert von 15 
€uro für den Döner im Netto

Demokratie verbindet Generationen und Kulturen.
Geht wählen! Ab 14 Jahren bist Du wahlberechtigt!

Die Wahl ist prinzipiell per Briefwahl möglich aber auch gerne am 
1. Advent (30.Nov.) in Präsenz:
in Zwiefalten im Kapitelsaal von 10 bis 16 Uhr. Hier gibt es ab 10:30 
Uhr ein leckeres Frühstück und um 11:30 Uhr und um 13 Uhr je eine 
Führung durch die Bilderwelt des Kapitelsaals.
Für Hayingen ist das Wahllokal (erst nach dem Gottesdienst) im 
Gemeindehaus von 11 bis 16 Uhr geöffnet. Gerne könnt Ihr/können 
Sie bei der Gelegenheit die Räumlichkeiten und den Platz nach 
dem Umbau betrachten. Auch hier wird es Kaffee und etwas zu 
Naschen geben.

Vereine und Organisationen

Cäcilia Zwiefalten

Am Dienstag, 25.11.2025 findet um 20.00 Uhr eine Singstunde im 
Kolpinghaus statt.

Vorschau:
02.12.2025 Singstunde um 20 Uhr im HAK

DRK Ortsverein Zwiefalten-Pfronstetten

Bereitschaftsabend

Zum unserem nächsten  Bereitschaftsabend treffen wir uns näch­
sten Freitag, 21.11.2025 um 19.45 Uhr im Gerätehaus. 

Blutspende am Freitag, den 28.11.2025 in 72534 HAYINGEN

Gute Tat hoch2: Jetzt zu zweit zur Blutspende und Tassen-Duo 
sichern

Damit sich Patient*innen auch in der Erkältungszeit auf eine sta­
bile Versorgung verlassen können, ruft das DRK zur gemeinsamen, 
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Im Zwiefalter Lesekränzchen sind einige Plätze frei

An jedem ersten Dienstag im Monat trifft sich in Zwiefalten ein 
Kreis lesender und Literatur-interessierter Menschen, das „Lese­
kränzchen“. Bei jedem Treffen besprechen wir ein Buch ausführlich 
und tauschen Anregungen über weitere Bücher aus. Es ist 
erwünscht, aber nicht zwingend notwendig, dass alle Teilneh­
menden das Buch des Abends ganz oder in Teilen gelesen haben. 
Im Vordergrund steht die Freude am Lesen, an Büchern und am 
geselligen Austausch.

Das nächste Treffen ist am Dienstag, 2. Dezember um 19 Uhr in der 
Villa Butz am Gauberg 23 in Zwiefalten. Buch des Monats Dezember 
ist „Der Hut des Präsidenten“, ein leichtes, vergnügliches Werk des 
französischen Autors Antoine Laurain. Zuvor werden drei von uns 
ihre Buchvorschläge für die Treffen im Januar und Februar vorstel­
len. Für Interessierte sind immer einige Stühle frei. Eine Anmel­
dung ist nicht notwendig.

Kontakt: Günther Weber Tel. 07373 / 9215565 oder Andreas Knöll.

Geschichte der Volksschule in Upflamör und Autoren
lesung aus dem Buch „In einer anderen Zeit“ am  
9. November  im Rathaus in Upflamör.

Einmal mehr begeisterte Hubert Schelkle seine Zuhörer mit seinen 
Ausführungen zur Schulgeschichte in Upflamör und mit der Lesung 
aus seinem Buch „In einer anderen Zeit“. Im bis zum letzten Platz 
besetzten Dorfgemeinschaftshaus hatte sich Schelkle ein beson­
deres Format für die Veranstaltung ausgedacht.

Im ersten Teil referierte er über das Schulwesen in Upflamör. Dabei 
spannte er den Bogen von den ersten Erwähnungen eines Schul­
betriebes im 18. Jahrhundert bis hin zur Auflösung der Volksschule 
im Jahr 1969. Schon im Jahr 1729 wies das Kloster Zwiefalten alle 
Schultheißen in seinem Klostergebiet an, darauf zu achten, dass 
die „Kündter fleißiger in die Schulle geschückht“ werden. Die 
Eltern hatten oft kein Interesse, ihre Kinder in die Schule zu schi­
cken, weil sie in der Landwirtschaft als Arbeitskräfte gebraucht 
wurden. Zu jener Zeit gab es in Upflamör noch kein Schulhaus, 
weshalb der Unterricht in den Elternhäusern stattfand.
In seinen weiteren Ausführungen gab Schelkle einen Überblick 
über die Schulverhältnisse zu Zeiten des Königreiches Württem­
berg. Zunächst wurde nur die Winterschule von Martini (11.11.) bis 

guten Tat auf. Als Dankeschön erhalten Spendende, die zusammen 
mit einer/einem neuen Lebensretter*in Blut spenden, beide exklu­
sive Emailletassen.

Die DRK-Blutspendedienste stellen in Deutschland täglich gemein­
sam mithilfe fleißiger Blutspender*innen die Versorgung von 
Krankenhäusern und Arztpraxen mit überlebenswichtigen Blutprä­
paraten sicher. Durch verschiedene Einflussfaktoren kann es zu 
saisonalen Schwankungen und schlimmstenfalls sogar Engpässen 
innerhalb der Blutversorgung kommen. Täglich werden allein in 
Baden-Württemberg und Hessen etwa 2.700 Blutspenden benö­
tigt. Das DRK appelliert daher: Es ist nie zu spät für die gute Tat.

Ein gutes Gefühl – für sich und andere: Die Blutspende ist die ein­
fachste Möglichkeit um Leben zu retten. Benötigt wird für eine 
Blutspende lediglich etwa eine Stunde Zeit, davon dauert die reine
Blutentnahme nur knapp 15 Minuten. Im besten Fall hilft eine ein­
zige Blutspende gleich drei Menschen - denn aus ihr entstehen 
mehrere Blutpräparate. Ein kleiner Pieks, der viel bewirken kann -
auch für die Spender*innen selbst: Denn Blut spenden rettet nicht 
nur Leben, sondern kann auch durch den kleinen Gesundheit­
scheck vor jeder Spende die eigene Gesundheit fördern.
Im Aktionszeitraum vom 17. bis 28. November erhalten alle Spen­
denden, die gemeinsam mit einer / einem neuen Erstspender*in 
Blut spenden, beide eine exklusive Emailletasse im DRK-Design.
Jetzt gemeinsam als Duo Termin reservieren, Gutes tun und Tassen
sichern!

Wertvolles Plus für alle neuen Lebensretter*innen: Wenige Wochen
nach der ersten Blutspende erfahren Spender*innen ihre eigene
Blutgruppe - eine Information, die im Notfall lebensrettend sein 
kann.
Worauf warten? Jetzt direkt Termin sichern. Eine Blutspende kann 
bis zu drei Menschen helfen.
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter 
www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 0800 11 949 11.

NÄCHSTER TERMIN in 72534 HAYINGEN
Freitag, den 28.11.2025
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Digelfeldhalle, Schulstr. 12

Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Jugendrotkreuz 
Zwiefalten – Pfronstetten

Nächste JRK-Stunde

 



15
	 Donnerstag, 20. November 2025/Nr. 47

Attenhöfen Gauingen Gossenzugen Sonderbuch/Loretto UpflamörMörsingenHochbergBaach

zu Georgi (23.04.) gehalten. Es gab keine einheitliche Lehrerausbil­
dung und die Besoldung der Lehrer, welche bis zum Jahr 1900 aus­
schließlich Sache der Gemeinde War, war äußerst dürftig, so dass 
die Lehrer im Sommerhalbjahr einer anderen Tätigkeit nachgehen 
mussten. Die Unterrichtsfächer beschränkten sich auf Religions- 
und Sittenlehre, Lesen, Schreiben, deutsche Sprache und Singen. 
Rechnen wurde nur für die Schüler unterrichtet, deren Eltern es 
wollten.
Im Jahr 1834 wurde in Upflamör auf Drängen des Königreichs 
Württemberg ein Schulhaus gebaut. In den einstöckigen Gebäude 
waren die Wohnung des Lehrers, der Schulsaal sowie unter dem 
Dach der Rathaussaal untergebracht. Dementsprechend eng waren 
die Platzverhältnisse, weshalb im Jahr 1907 wiederum auf Drängen 
des Königreiches das Gebäude um einen Stockwerksaufbau erwei­
tert wurde.
Besondere Heiterkeit erweckten einige Anekdoten zu einzelnen 
Lehrern in Upflamör. So wurde 1833 der Lehrer Blasius Schnitzer 
entlassen, weil er ein völlig unbrauchbarer Lehrer sei, einer besse­
ren Bildung unfähig und die Schule in einem erbärmlichen Zustand 
sei. Der  Lehrer Johannes Oechsle wurde in den 1890er Jahren 
mehrfach von dem damaligen Landjäger beschuldigt, dass er die 
Sonntagsruhe nicht einhalten würde, an den Geburtstagen des 
Kaisers und des Königs Schule halten würde, obwohl an diesen 
Tagen schulfrei wäre, und dass er des Öfteren an den Sonntaga­
benden die Gaststätten des Dorfes und in Dürrenwaldstetten auf­
suchen würde und dort in betrunkenem Zustand friedliche Gäste 
aufs Übelste beleidigen und tätlich angreifen würde.
Im zweiten Teil der Veranstaltung las Hubert Schelkle aus seinem 
kürzlich erschienenen autobiographischen Roman „In einer ande­
ren Zeit“ (im Buchhandel erhältlich, zepp-text verlag ISBN 
9783982529189). Dort schildert er die auf eindrückliche Weise die 
Lebensverhältnisse in seiner Kindheit, die er bei seinen Großel­
tern in Upflamör verbrachte. Beschrieben wird auch seine Zeit in 
der Volksschule Upflamör und die Entscheidung, ihn auf ein Gym­
nasium zu schicken. Das Buch beschreibt dann in mehreren Kapi­
teln die aus heutiger Sicht kaum mehr verständlichen Verhältnisse 
im Katholischen Internat Josefinum in Ehingen. Eine strenge Haus­
ordnung, drastische Strafen und teilweise in schlechtes Essen 
machten das Internatsleben nicht zum Vergnügen.
Im Anschluss an seine Ausführungen signierte Schelkle zahlreiche 
Bücher und stand den zahlreichen Besuchern für Fragen zur Verfü­
gung. Einmütig wurde die Hoffnung zum Ausdruck gebracht, er 
möge doch bald wieder einen Vortrag über heimatgeschichtliche 
Themen im Rathaus in Upflamör halten. Selbstverständlich wird 
die Dorfgemeinschaft wieder mit Kaffee und leckerem Kuchen auf­
warten und so für eine ansprechende Veranstaltungsatmosphäre 
sorgen.
Das Buch von Hubert Schelkle „In einer anderen Zeit“ kann beim 
Geschichtsverein zu bestellt werden: 
gauberg@geschichtsverein-zwiefalten.de .

Tiroler Musiker von Gipfile-Musig begeistern!

FOLK & APÉRO - Leute treffen – Musik, Essen, Getränke genießen! 

Das neue "Konzertkonzept" FOLK & APÉRO des Vereins schlug ein:  
Gipfile-Musig aus Tirol mit ihrer Gute-Laune-Musik vom Frühstück 
zum Dämmerschoppen am letzten Samstag im Konventbau war ein 
Volltreffer!
Bei einer kürzlichen Reise nach Innsbruck erlebte der Verein ein 
mitreißendes Konzert der jungen Musiker. Eine Einladung war 
schnell ausgesprochen, verstärkt mit einer Kostprobe Zwiefalter 
Bier. So konnte Ralf Assfalg, Konzertchef und 2. Vorsitzender, das 
überaus sympathische Quintett aus Tirol mit den Worten begrüßen  
„Sie als Gäste aus Tirol bereichern Zwiefalten!“

Bereits die originell ausgearbeitete Ouvertüre mit Harfe und Kon­
trabass, Stück um Stück erweitert durch Gitarre und Steirische 
Harmonikas weckte die Erwartung, dass dieser Abend im Konvent­
bau nicht ist wie jeder andere.
An Mimik und Heiterkeit an den Gesichtern der fünf Akteure war 
unschwer abzulesen, mit wieviel Herzblut und innerer Freude sie 
neben allem musikalischen Können ihre Musik gestalten. Urplötz­
lich wurde das klangliche Spektrum erweitert durch eine Zugpo­
saune als Hinführung zu folkloristischem Gesang voll Können und 
Freude. Zum Morgenrot, „dann, wenn der Himmel aufsteigt“, passte 
das Hackbrett im Quartett mit schwungvoll erheiternder Melodik.
Nicht weniger bezaubernd erklang das Hackbrett als selten 
gehörtes Duett mit der Harfe. Zur Polka „Kaffee mit Schuss“ passte 
eine herrlich dominierende Klarinette auch mit der Posaune, die 
sich betont melodisch gab.
Die blühenden Bäume im Prater als Duett für eine strahlende 
Sopranistin mit Akkordeon boten Anlass für ungetrübte Heiterkeit 
ebenso wie ein musikalisch charmanter Ausflug im Terzett nach 
Paris als der Stadt gar so mancher Träume.
Ein spitzbübisches Loblied auf das Wasser und seine Bedeutung 
„auch noch nach 30 Jahren“ mit Harfenbegleitung band die Zuhö­
rer erfrischend unkonventionell in den erheiternden Abend ein.
Noch selten konnte man eine Harfe als Soloinstrument in einem 
faszinierenden Klangspiel so hautnah erleben, dass rauschender 
Applaus als Dank für einen selten gelösten Abend durch den Kon­
ventbau hallte.
Dass es auch den Gästen aus Tirol in Zwiefalten gefallen hat, spie­
gelte ihre Aussage wider: „Wir kommen wieder“!

Festliches Prälatur-Konzert im Advent - 
Samstag, 13. Dezember, 19.30 Uhr

Lieder von Sergei Rachmaninow und Peter Tschaikowsky
mit Karina Aßfalg und Pianistin Liliana Roth - Lesung winterlicher 
Erzählungen aus Russland und dem Baltikum
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Nikolausbesuche �

Am Freitag, 5. Dezember besuchen 
Nikolaus und Knecht Ruprecht wieder 
die Familien im Gemeindegebiet. 
Die Besuche beginnen um 18:00 Uhr 
(bis ca. 20:30 Uhr). Wer einen Besuch 
wünscht, meldet sich bitte über die 
OnlineReservierung ab dem 21.11.2025 
über den folgenden QR-Code an:

Bitte die Namen und Anzahl der Kinder angeben. Der Anmelde-
schluss ist am 3. Dezember 2025 um 20:00 Uhr. So können wir die 
Besuche besser einteilen.
Wir bitten, die Kinder - ohne Drohung - auf den Besuch vorzuberei­
ten - alle sollen sich auf den Nikolaus freuen!
Der QR-Code und weitere Informationen stehen auch auf unserer 
Homepage unter www.kolping-zwiefalten.de.

Kolping - Fanfarenzug Zwiefalten

Probe
Die Probe findet am Freitag um 20 Uhr im HAK statt.

Musikkapelle Zwiefalten e. V.
Über 100 Jahre Blasmusik

am Fuße der schwäbischen Alb!

MMuussiikkkkaappeell llee ZZwwiiee ffaa ll tteenn ee ..VV..

Träger derPRO MUSICA-Plakette

www.musikkapelle-zwiefalten.de

Musikprobe
Die nächste Musikprobe findet am kommenden Freitag und Sonn-
tag, den 21/23. November, um 20:00 Uhr im Probelokal statt.

Jugendkapelle 

Die nächste Probe des Bläserteams findet am Freitag, 21. Novem­
ber von 16.00 bis 16.45 Uhr in der Rentalhalle statt. Infos zur Probe 
der Jugendkapelle folgen per WhatsApp.

Narrenzunft Rälle e. V. Zwiefalten

Reservierung Leihhäser
Wir bewegen uns mit großen Schritten auf die Fasnet zu. 

Seit Montag, 17. November können alle, die bereits in der letzten 
Fasnet ein Häs bei uns geliehen haben, erneut ein Leihhäs reser­
vieren.

Karten für die Prälaturkonzerte können  per Email unter konzert­
karten@geschichtsverein-zwiefalten.de sowie unter Tel. 07373-
103288 (tagsüber von 8.30 bis 16.00 Uhr) reserviert werden. Ihre 
Karten liegen sodann an der Abendkasse bereit.

Preise
Vorverkauf & Abendkasse 23 Euro, Mitglieder des Geschichtsver­
eins Zwiefalten ermäßigt 18 Euro, Schüler & Studenten 10 €.

Zur Begrüßung erwartet Sie ein Glas Sekt. In der Pause und im 
Anschluss an das Konzert dürfen Sie sich außerdem auf kulina-
rische Köstlichkeiten und erfrischende Getränke freuen – ein 
idealer Rahmen für anregende Gespräche über Musik und Kultur.

Weitere Informationen: www.geschichtsverein-zwiefalten.de

Katholischer Frauenbund

Vorbereitung Weihnachtsmarkt

Auch der Kath. Frauenbund ist am 29. November beim "Zwiefalter 
Advent" wieder mit am Start. Neben tollen Weihnachtsdekorati­
onen, Adventskränzen und Gestecken werden wir wie gewohnt 
auch ein reichhaltiges Angebot der schönsten "Bredla", besonde­
ren Leckereien an unserem Stand zum Verkauf anbieten.

Für die Kränze und Gestecke benötigen wir wieder eine große 
Menge an Zierreisig und Koniferen. Dies kann bis zum Montag, den 
24.11. beim Kolpinghaus am unteren Eingang im Hof abgelegt wer­
den.

Herzliche Einladung an alle erfahrenen Kranzbinderinnen oder 
diejenigen, die es noch werden wollen. Wir treffen uns am Diens-
tag, den 25.11. ab 13.30 Uhr im großen Gruppenraum im Kolping­
haus. Bitte Heckenschere mitbringen. Natürlich gibts auch Kaffee 
und Kuchen zur Stärkung.
Am Mittwoch, 26.11. ab 19 Uhr treffen wir uns wieder im großen 
Gruppenraum, um die Kränze auszuschmücken. Wir freuen uns 
über jede Helferin, die Lust hat, in gemütlicher Runde ihrer Kreati­
vität freien Lauf zu lassen, die ihre Ideen einbringt oder auch Anre­
gungen mitnimmt.  

Außerdem freuen wir uns wie immer über Spenden von Selbstge­
machtem aller Art: Weihnachtsgebäck, Apfelbrot, Marmelade, 
Backerbsen, Eingelegtes, Liköre oder Säfte. Anders als die letzten 
Jahre bitten wir darum, euch mit Ute Poge (Gossenzugen, Tel. 
07373/532) in Verbindung zu setzen, um die Spenden abzugeben.

Am Donnerstag, 27.11. treffen wir uns alle gemeinsam ab 19 Uhr im 
Schulhaus in Sonderbuch, um unsere "Bredla" schön zu verpa­
cken. Also, bringt Eure Gebäckdosen mit, verbringt so nebenbei 
einen schönen Abend und nehmt vielleicht auch die ein oder 
andere Rezeptideen mit nach Hause. Cellophan-Tütchen liegen 
bereit, bitte evtl. eine Waage oder weihnachtliche Bänder mitbrin­
gen. Wir freuen uns auf Euch. 
Wer sein Gebäck doch lieber selbst verpacken möchte, kann hierzu 
gerne die Cellophan-Tütchen bei Anita Bendel im  Münsterpfarr-
amt in Zwiefalten, Beda-Sommerberger-Straße 5 abholen. Pro 
Packung bitte wieder mit 250g befüllen.

 

Ganz herzlichen Dank im Voraus an alle, die 
uns unterstützen und so zum Gelingen eines 
erfolgreichen Weihnachtsmarktes beitragen.

Das Frauenbund Orga-Team
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Eine Woche später ab dem 24. November steht die Reservierung 
allen Mitgliedern offen.

Das Reservierungsformular findet ihr auf unserer Website: 
www.narrenzunft-zwiefalten.de
Leihgebühren:
•	 Rälle, Hansel und Gockel: 80 € pro Häs
•	 Bärenhäs: 	60 €
•	 Kinderhäs:	35 €

Die Reinigung am Ende der Saison ist in der Leihgebühr bereits 
enthalten.

Die Häsausgabe findet am Freitag, 19. Dezember in unserer Häs­
stube (Gerberstraße) statt:
•	 Hansel: 	 14.00 Uhr
•	 Bär: 		  15.00 Uhr
•	 Rälle: 		  16.00 Uhr
•	 Gockel: 	 17.00 Uhr

Rälle Hui!

„Rälle Live“

Wer auch außerhalb des Mitteilungsblatts 
aktuelle Infos rund um die Narrenzunft Rälle 
und die Zwiefalter Fasnet erhalten möchte, 
darf gerne über den QR-Code unserer Whats­
App-Gruppe „Rälle Live“ beitreten.

Turn- und Sportgemeinschaft 
1894 Zwiefalten e. V.

Einladung zur Weihnachtsfeier der TSG 1894 Zwiefalten

Liebe Übungsleiter, Trainer, Helfer, aktive Spieler und Verantwort-
liche,
wir laden euch herzlich zu unserer diesjährigen Weihnachtsfeier 
ein:

Samstag, 13. Dezember 2025
19:00 Uhr
Restaurant „Zum Münsterwirt“, Zwiefalten

In diesem Jahr ist eine Anmeldung zum ersten Mal erforderlich. 
Bitte meldet euch daher bis spätestens 10.12.25 bei Elias Häringer 
unter der Nummer 0174 8597674 (telefonisch oder per WhatsApp) 
an, damit wir besser planen können.

Lasst uns gemeinsam in gemütlicher Runde das Jahr ausklingen 
und einen schönen, festlichen Abend miteinander verbringen.

Der Vereinsausschuss der TSG 1894 Zwiefalten

Abteilung Fußball

Spielplan Damen und Herren:

Spielergebnisse Herren:
Kreisliga B2, Sonntag, 16.11.25, 12:30 Uhr
SGM Hayingen/Pfronstetten/Zwiefalten II - 
SGM Kohlstetten-Gächingen � 4:0 (2:0)
Torfolge: 1:0 F. Mack, 2:0 S. Raach, 3:0 N. Kurz, 4:0 R. Naim (FE)

Vergangenen Sonntag traf die SGM Hayingen II auf die SGM Kohl­
stetten. Bereits in der 10. Minute brachte Florian Mack die Gastge­
ber mit 1:0 in Führung. Von Beginn an bestimmten die Hausherren 
das Spielgeschehen, während von den Gästen nur wenig zu sehen 
war. Kurz vor der Halbzeit erhöhte Sebastian Raach verdient auf 
2:0.
Auch nach dem Seitenwechsel zeigte sich dasselbe Bild: Die SGM 
Hayingen II blieb klar tonangebend. Ein Doppelschlag um die 60. 
Minute durch Niklas Kurz und Rayen Naim entschied die Partie 
endgültig. Erst in der Schlussphase kam die SGM Kohlstetten etwas 
häufiger vor das Tor, doch Keeper Tom Pfister hielt seinen Kasten 
souverän sauber.
Am Ende feiert die SGM Hayingen II einen hochverdienten 
4:0-Heimsieg. (Bericht: J. Kinzelmann)

Kreisliga A1, Sonntag, 16.11.25, 14:30 Uhr
SGM Hayingen/Pfronstetten/Zwiefalten I - TSG Münsingen �9:0 (3:0)
Torfolge: 1:0 R. Siefert, 2:0 A. Dank, 3:0 S. Däubler (HE), 4:0 S. Knorr, 
5:0 M. Schrade, 6:0 A. Steinhart, 7:0 S. Tress, 8:0 J. Schmid, 9:0 S. 
Däubler (FE)
Bes. Vorkomnisse: F. Schmid hält Foulelfmeter

Die SGM Hayingen empfing am vergangenen Sonntag die TSG Mün­
singen zum Kellerduell. Ein Blick auf die Tabelle ließ zunächst ein 
enges Spiel erwarten – doch auf dem Hayinger Sportgelände ent­
wickelte sich schnell ein einseitiges Duell. Die SGM dominierte in 
allen Belangen und legte ein wahres Schützenfest hin.
Bereits in der ersten Halbzeit trafen Robin Siefert, Alexander Dank 
und Sven Däubler, sodass es mit einer souveränen 3:0-Führung in 
die Pause ging. Nach dem Seitenwechsel spielten sich die Haus­
herren den Frust aus den vergangenen Wochen von der Seele: 
Adrian Steinhart, Moritz Schrade, Samuel Knorr, Jakob Schmid, 
Steffen Tress sowie ein sicher verwandelter Elfmeter-Doppelpack 
von Sven Däubler schraubten das Ergebnis auf 9:0 in die Höhe.
Die einzige nennenswerte Chance der TSG resultierte aus einem 
Strafstoß – doch Fabian Schmid parierte diesen stark und hielt 
damit die Null fest.
Mit diesem deutlichen Erfolg verschafft sich die SGM wichtige Luft 
im Abstiegskampf. (Bericht: J. Kinzelmann)

Spielergebnis Damen:
Regionenliga, Sonntag, 16.11.25, 11:00 Uhr
TSV Pfronstetten - SGM Langenenslingen/Bingen � 3:2 (1:1)
Torfolge: 1:0 K. Amann, 2:2 L. Sattler, 3:2 K. Amann

Vorschau Herren:
Kreisliga B2, Sonntag, 23.11.25, 15:00 Uhr
FC Dottingen-Rietheim - SGM Hayingen/Pfronstetten/Zwiefalten II
Spielort: Dottingen

Kreisliga A1, Sonntag, 23.11.25, 15:00 Uhr
SV Auingen - SGM Hayingen/Pfronstetten/Zwiefalten I
Spielort: Auingen

Vorschau Damen:
Regionenliga, Sonntag, 23.11.25, 13:00 Uhr
TSV Lustnau II - TSV Pfronstetten
Spielort: Lustnau

gez. C. Ott

Erreichen Sie Menschen in Ihrer Nähe.
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Gospelchorkonzert in St. Wolfgang Eglingen

Der Gospelchor „Living Voices“ aus Veringenstadt unter der Lei­
tung von Anton Roggenstein lädt am Samstag, 22. November 2025 
um 19.00 Uhr zu seinem nächsten Konzert in die Pfarrkirche St. 
Wolfgang ein.

Der Chor wurde im Jahr 1993 gegründet und besteht derzeit aus ca. 
30 Sängerinnen und Sängern. Neben Gospels und geistlichen Lie­
dern hat der Chor auch Songs aus anderen Genres, wie Rock und 
Pop im Repertoire.

Das Konzert steht unter dem Motto "Send me an angel"!

Zudem wird der Chor conTAKT aus Pfronstetten das Programm 
abwechslungsreich mitgestalten.

Am Bass werden die Sängerinnen und Sänger von Ekkehard Heim 
begleitet und Martin Schidlo leistet seinen rhythmischen Beitrag 
am Schlagzeug.

Jeder Konzertbesucher erhält eine kleine Überraschung!

Eintritt frei – Spenden willkommen

Im Anschluss lädt der KGR der Kirchengemeinde St. Wolfgang zu 
einem Stehempfang in die Molke ein. Der Erlös des Sektempfangs 
kommt der Sanierung des Kirchturms zugute.

Chöre und Kirchengemeinderat freuen sich auf viele Besucher.

CDU-Gemeindeverband Zwiefalten 
 

Mitgliederversammlung 
 
Am Montag, 1. Dezember 2025 findet um 19.30 Uhr im 
Gasthaus Mohren in Zwiefalten-Baach die diesjährige 
Mitglieder-versammlung des Gemeindeverbands statt. 
Diese Versammlung soll Aufschluss geben über die Arbeit 
des Vorstandteams und der politisch Verantwortlichen im 
Jahre 2024. 
 
Tagesordnung 
1. Begrüßung 
2. Bericht des Vorsitzenden 
3. Kassenbericht und Kassenprüfungsbericht 
4. Aussprache und Entlastung 
6. Ehrungen 
7. Ausblick Landtagswahl und Wahlrecht 
8. Verschiedenes 
9. Mandatsträger kommen zu Wort 
 
Anträge zur Tagesordnung sind bitte bis 28. November 
2025 beim 1. Vorsitzenden, Josef Ott, Riedlinger Str. 38, 
88529 Zwiefalten-Baach, schriftlich einzureichen. 
 
Wir laden alle Mitglieder und politisch Interessierten recht 
herzlich ein! 

Aktuell und Wissenswertes

Sonderaktion für die Hauptuntersuchung  
von landwirtschaftlichen Zugmaschinen 
gemäß § 29 StVZO
Die regelmäßige Fahrzeugprüfung nach § 29 StVZO 
sorgt für Sicherheit im Straßenverkehr.
Selbstverständlich ist sie bei land- und forstwirtschaftlichen Zug­
maschinen genauso wichtig wie beim PKW. Längere Anfahrtswege 
zu einem TÜV Service-Center kosten den Landwirt viel Zeit.
Deshalb planen wir eine „Schlepperaktion“ in Ihrer Gemeinde.

Die Hauptuntersuchung findet statt

Datum		 Samstag, den 13.12.2025
Uhrzeit		 13:00-15:00 Uhr
Gemeinde	Sonderbuch
Prüfplatz	 beim Backhaus
Gebühr	� voraussichtlich 58,50 Euro (vorbehaltlich einer 

Gebührenanpassung)

Wir weisen darauf hin, dass zur Hauptuntersuchung der Fahrzeug­
schein benötigt wird und ein gereinigtes Fahrzeug eine schnelle 
Prüfung erlaubt.
Die Abnahme von gebremsten und ungebremsten Anhängern ist 
nicht zulässig.
Die Bezahlung mittels EC-Karte ist leider nicht möglich.
Es wäre freundlich, wenn die fällige Prüfgebühr möglichst abge­
zählt bereitgehalten wird.

Ihr TÜV-Süd



19
	 Donnerstag, 20. November 2025/Nr. 47

Attenhöfen Gauingen Gossenzugen Sonderbuch/Loretto UpflamörMörsingenHochbergBaach


